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Informationsnummer: INFO 008/19

Familienzen+rum Kleinmachnow,

hier: Auswertung der Umfrage vom Januar/Februar 2019
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Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales
06.08.2019
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Mit der DS-Nr. 03A/17 "Einrichtung eines Famlllenzentrums" hat die Gemeindevertretung
in ihrer Sitzung am 06. April 2017 den Bürgermeister beauftragt, die Einrichtung eines
Familienzentrums in Kleinmachnow in die Wege zu leiten. Es soll ein Austausch mit
interessierten Eltern und Erfahrungsträgern aus der Region stattfinden, um mögliche
Bedarfe und Wünsche festzustellen, sowie ein Träger gefunden und die Eröffnung des
Familienzentrums ermöglicht werden.
Der Einladung des Bürgermeisters zur "Ideenwerkstatt für ein Famillenzenfrum In
Kleinmachnow" am 07. Juni 2017 in den Bürgersaal des Rathauses folgten zahlreiche
interessierte Bürgerinnen und Bürger, Politikerinnen und Politiker, Vertreterinnen und
Vertreter verschiedener Träger sowie fachkundige Personen aus der Kommunal- und
Kreisverwaltung.
Nach umfassender Beratung der daraufhin erarbeiteten Fachinformation INFO 021/17
"Ein Familienzentrum für Kleinmachnow" im Schul-/Kultur- und Sozialausschuss am 05.

September 2017 legte der Bürgermeister mit der DS-Nr. 150/17 "Familienzenh-um" im
Oktober 2017 dem Schul-/Kultur- und Sozialausschuss und dem Finanzausschuss u.a. den

Vorschlag vor, zunächst befristet für drei Jahre eine Ladenfläche einzumieten sowie im
Rahmen eines Interessenbekundungsverfahrens einen Freien Träger zum Betrieb eines
Familienzentrums in Kleinmachnow zu finden. Nach Evaluation sollte dann über den

weiteren Betrieb entschieden werden. In den Fachausschüssen wurde dieser Vorschlag
mit einigen Maßgaben verändert, welchen sich der Hauptausschuss vom 06. November
2017 im Wesentlichen anschloss.

Die überarbeitete DS-Nr. 150/17/1 "Familienzentrum" griff die Vorschläge der
Fachausschüsse und des Hauptausschusses auf und wurde einstimmig durch die
Gemeindevertretung beschlossen.
Zudem haben am 23. November 2017 zwei in der Region tätige Freie Träger eine
InformationsmöglichkeB für Gemeindevertreter/innen und Sachkundige
Einwohner/innen angeboten.
In den folgenden Ausschüssen Schul-/Kultur- und Sozialausschuss und KITA-
Werksausschuss wurde über die weitere Vorgehensweise, insbesondere eine geplante
Elternbefragung, informiert. Leider hat sich die Bearbeitung der Befragung dann
aufgrund anderer Prioritäten deutlich verzögert.

Im Zeitraum MHte Januar bis Ende Februar 2019 wurde ein verwaltungsintern erarbeiteter
und mit dem Eigenbetrieb KITA-Verbund abgestimmter Fragebogen (Anlage 1) mit dem
Schwerpunkt der Angebote für Familien an interessierte Personen zur Verfügung gestellt.
Über verschiedene Medien gab es die Möglichkeit der Antwort (Papier, Online, Mail).
Die Presse und die gemeindliche Homepage wurden genutzt, um die Umfrage bekannt
zu machen, Kitas und Schulen wurden gesondert informiert, Kinderärzte und andere
kindernahe Einrichtungen mit der Bitte um Auslegung kontaktiert.
Die Fragebogen waren anonym einzureichen.

Insgesamt haben sich 211 Personen an der Umfrage beteiligt, davon 94 % Eltern und 6 %
Sonstige. Die Teilnehmenden hatten Kinder der Altersgruppe 0-3 Jahre (42 %), Kinder
älter als 3 Jahre (43 %) bzw. Kinder beider Altersgruppen (15%).

75 % der Teilnehmenden würden Angebote eines Familienzentrums besuchen, weitere
12 % würden diese vielleicht nutzen; das bedeutet, dass 87 % der Teilnehmenden dem

Besuch von Angeboten in einem Familienzentrum positiv gegenüberstehen.
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Bei den konkret beschriebenen Angeboten werden ßabygruppen, also Krabbel-/ Pekip-
gruppe/Babymassage, (65 % ja, 6 % vielleicht), Eltern-Kind-Frühstück (63 % ja, 9 %
vielleicht), individuelle Beratung Baby/Kleinkind (52 % ja, 13 % vielleicht), Geburtsyorbe-
reitung/vorgeburtliche Kurse (52 % ja, 7 % vielleicht) sowie individuelle Beratung
Schwangerschaff/vorgeburtfiche Angebote (51 % ja, 16 %
Anla e 2 "Nutzung konkreter Angebote"),

% vielleicht) präferiert (vgl.

Im Rahmen der freien Antworten und Wünsche wurden vorrangig Sportkurse (50 x),
Schwangerschaffs- und Mutter-Kind-Kurse (29 x), ßerafung rund um die Familie (27 x),
Familiencafe (26 x) sowie Musik- und Kuffurangebote (24 x) benannt (vgl. Anlage 3 "freie
Anfworten/Wünsche -> Schwerpunkte" sowie Anla e 4 "freie Antworten/Wünsche ->
erläutert").

Häufig wurde von den Antwortenden vermerkt, dass nicht ausschließlich Angebote im
Schwangerschafts-/Baby-/Kleinkindbereich erfolgten sollten, sondern (auch) Angebote
für größere Kinder und Jugendliche sowie für Senioren gewünscht werden.

Nach der Diskussion und Meinungsbildung zur vorliegenden Information ist vorgesehen,
diesbezügliche, bereits bestehende Angebote für Kinder und Familien auf der
Homepage der Gemeinde Kleinmachnow für Interessierte zusammenzustellen.
Zudem soll der Gemeindevertretung noch in diesem Jahr eine Drucksache zur
Beschlussfassung vorgelegt werden, so dass auch die haushalterischen
Voraussetzungen für den Start des Betriebes eines Familienzentrums im Jahr 2020
vorliegen. Hierzu ist zudem eine aktualisierte und detaillierte Abstimmung mit dem
Landkreis Potsdam-Mittelmark bezüglich der Förderung für Personal- und Sachkosten ab
dem kommenden Haushaltsjahr erforderlich.
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Kteinmachnow startet Umfrage zum Faral!ienientrum
Dte_".Geme<"de Ktelnmschn<'w beabsichtint - roben dem bwelfc bestetendan
FamUienzenftum unä Mehrgenerofionenhaus "Phlantow" in Teltow'und d7m~Juae^t-'
und. _FamBeT"l'utr>. "aab".. tn stoh"sdoff - ." ?"kunft auch eiger» Angebote
einMchten. Dorrit roten zunächst |unge Famlfen angesprochen werdea der»rro^
«srsten enschäfaungen besfsht hier der gröBte Bedarf.

im VorfsU^ möchte die GemejndeverwaHung dozu die Malnung defienfoe-i
erfahren, die es totsächteh beMfft, und startet daher eine Umfrase.
E'ftsprechar.äe Fragebögen sind ir» den Kteinmachnower KlndertogesstäMen und Horten
sowie Jm Sothaus beim KtTA-Verbund und im B gerfa0ro .EU srhoUCT. 'AuB'erdem stehen
Sie auf der Webslle der Geir. eSnde unter

www.kleinmachnow. de/FamiUentftniniin

.
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Themen unkte Umfra e

ANGEBOTE äSSUC-IEN
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GEBl;'T3VORBER?ITl'MG

ELTERN-WC-FRUPSTOCK

BABYGRU?°EN

ELTEW-GESPRACH-SKREIS

IM:)"»'. BERATUNG SAB^-/ KLSNWND

Auswertun zur Umfra e Familienzentrum
Anzahl-/ prozen+uate Teilnahme von insgesamt 211 Teilnehmenden
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Anlage 3 INFO 008/19
.heie Antworten/ Wünsche

-^Schwerpunkte-
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Themenübergreifend Anzahl ThemenvorscWäge im Bnzetrwn

Sportkurse

Schwangerschofts-

u. Mutter-Km d-Kurse

Beratungen

rund um die Familie

Familiencafe

Musik-.

und Kulfurangebote

Räumlichkeiten

zurAnmiehing

Handwerkskurse

Spielplatz

Krabbelgruppen

Erste-HiIfe-Kurse

Gruppenfreffen

Generationsüber-

greifende Angebote

Entwicklungskurse

Tierheim

Argebc-t Sport/Tu'-nen/Fi+nesE/'Bswegung/Kie-H'ern/Schwlrr'rren fKinde'
50 ve''':chiedene''A!fe'"?k;a??en/Er\v3chsene'

''eie; Spi e sn rr^ Kindel'n

Pijckfc(idungslfur!;e/3=h\, van. gerengvrrnastik/-Ycsa/-Ae'robik/-

29 MaEsage/Fi'ates, En+;-pan-nung':ku'-':e i'PMR, au+cgenesTra^ning^,
Babyrra^sager, a'^es 33^5. auch rr'+ Baby

27 rrGS'shs-f kss^en'cse und kcrr'pe+en-te Bera+ungsangebo+e
Einze:ge!;pFäche und "/crfr'äge.''[n-cabende

E'Tiehungih'^enz. E. 5t&pT''a!mng';ü'-E!+e'n

Bü'g&'-die Unte-stü+sjng onbie+en

2(

24

Angebot& für Kinder 17

15

12

7

7

6

Bemerkung

Vcr£chläge:SeSb5-t'-/er+e!digung ;ü'' K?nder,

An+räg&^ürEf'+ernge'd b2w. S=bwange''Echa*t;gs'dt Es+s''nze;+ u^v./

Erziehung/E+e'nccochmg (Pube'l-a-t, UrTgangn"^ Gew3i+. D'-cgen.

Verhal^ensau^ä:;igk&Hen. Mcbfcing/Ge'-undhsit i'E'-näh'Tjnsi, Irrp;an

u.sw. /Elern-KInd-Sp'echstunde, Schreib a byarrbu anz /

Schutberci-tung / Fa-tchwc"k;am;ien ,;< ̂ mdeTchu^, Cp-erh: -e ,*'

Paacber'a-tung vc''5ch\vange^Gh31 :4 En4EG;hsidungshi';s

Begegnungirsa-e 'Austausch de-'Ei+em, gerreTnschaui. Frühs-tück/Ka5;e

und C'uchen'

k'ecrfive Ku'se i'Musik und Musikga^ten. rra'en, Theater,

C-eschi=h-f-ennachm++age, Kultur/ verschiedene A;terskfassen

Angefccte ;ür K^nde1' und Jugendliche, AG's, R-eize]+beschämt i gungen

i'=. B. T!:ch-tern]s. l^icker. l-l3us3ij~gabenbe+''euung, !1' K'äu-terwanderungen,

Fahrr3dtcL.''en Schntfze^jagd usvv. ;J / verschiedene Aifersklassen

FäL<rr:ichlceH-sn ;ür Vel 'anF. +af +ungen i'Klelder- und SpieEzeug-tauschbcr'. e,

E3':.a''e/TrGde;rra<'H. lndcc'-Spcrf gg':s. pnva4 auch zurr günEtig rrie-ten
ü''KindeFgebu'+s43ge, Scr'n-'er;e5+ee+c.;

Angebet handv. 'e'lriche'-KurE'e !'bas'+ei n. kcchen, backen. nähen,

tcp^ern^ / yerschi&dsne Aiters krassen

Sp'e'p 3+z. ̂ Fc'4!:tä-Hen, Bcarde'-parks cü+dccr

Spie-und Krabbe:g''uppe ve"-und nachn'i^ags. rrehwals wcchen+[ich

Enrte-Hi'e-ru'se i'Bafc.,'5;'K;nde''

therrenbezcgene Gruppenir e"en (S+illgF uppe, Vä+ergruppe, n-tt

5 Gs£chwi^e''lcinde'T/. Al!em erziehen de, Fikle''crT&ntier+e ader

3n+''cp=':cphische Kmdesen-hvickiung^

gBne'3+i=nenübe^g'ei-'end . 'Babys. Kiainkinder. Kinder. Jugendliche.
junge E"wachsene, Erwachsene, ÄS+ere, Senioren1

2 Fa'+igieifs'e'nku'se ?S*c°winde[r, E'te'n-Kind-Sp'achkurEBi
1 Tie'-heirr




